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Vorwort
Hallo,

Herzlich Willkommen zum ersten 
Dalbergkurier im Jahr 2017!

Auch diesmal berichten wir wieder von 
coolen Stammes-, Sippen-, Rudel- und 
Gauaktionen. 

Außerdem stellen wir zur Übersicht alle 
Sippen und Rudel vor, egal ob neu oder alt.

Danke an alle, die sich die Mühe gemacht 
haben, einen Bericht zu schreiben oder 
Bilder zu schicken.

Also unbedingt reinschauen und viel Spaß 
beim Lesen!

Gut Pfad,

Klara und Blanka
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Die Sippe Flughörnchen stellt
sich vor

Hallo, wir sind die Flughörnchen.

Mit 10-11 Jahren sind wir die jüngste Sippe 
im Stamm. Mit 8 Jungs und 3 Mädchen sind 
wir natürlich manchmal ganz schön wild. Da 
ist der ein oder andere Streich manchmal 
drin. Und doch sind wir auf Lagern gerne 
dabei und sind auch in den wöchentlichen 
Sippenstunden zahlreich und gut vertreten. 
Dort singen wir am liebsten unser Sippenlied
(Nordwärts, nordwärts), spielen und basteln.
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder!

Gut Pfad, Sippe Flughörnchen
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Die Sippe Wombat stellt sich
vor

Hallo, wir sind die Sippe Wombat!

Wir sind 2 Mädchen und 6 Jungs im Alter 
von 12- 13 Jahren. Wir mögen an Lagern 
besonders das Programm und das leckere 
Essen. Außerdem macht uns Feuermachen 
mit wenigen Mitteln sehr viel Spaß. In den 
Sippenstunden sind wir manchmal sehr laut,
aber dafür auch sehr motiviert.

Gut Pfad,

die Sippe Wombat
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Die Sippe Wölfe stellt sich vor

Hallo wir sind die Sippe Wölfe,
wir haben uns im Januar 2016 gegründet 
und sind der Zeit 8 Jungpfadfinder namens 
Liam, Anton, Vincent, Sofie, Leonard, Lea, 
Simon und Max. Wir befinden uns im Alter 
von 12 – 13 Jahre. Unser Sippenführer ist 
Norwin, welcher 18 Jahre alt ist. In den 
Sippenstunden selbst spielen wir am 
liebsten „The Great Wall“, doch am meisten 
an den Pfadfindern lieben wir Sippenlager, 
Filmnächte und Haijks. Unser größter 
Ausflug ging bis jetzt nach Norwegen, wo 
wir die Möglichkeit hatten eine 
wunderschöne Landschaft zu sehen. Auch 
hier gab es unser absolutes Lieblingsessen: 
„Käse-Schinken-Nudeln“!!! Nebenbei 
befindet sich unter uns diejenige die den 
Burgunderlauf mit den jüngsten Jahren 
geschafft hat. Alles in allem macht uns eine 
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bunte Mischung aus einer Menge Energie, 
viel Fantasie und Neugierde aus.

Gut Pfad, Sippe Wölfe
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Sippe Puma stellt sich vor

Hallo,

wir, Daniel, Nico, Daniel, Felipe und Tom 
bilden die Sippe Puma. Wir sind zwischen 
13 und 14 Jahre alt und sind als 
Jungpfadfinder die älteste Sippe im Stamm. 
Derzeit machen wir sogar unsere 
Pfadfinderproben, wie z.B. unser ganz 
eigenes Sippenlager zu planen, um 
hoffentlich im Winter als Pfadfinder 
aufgenommen zu werden. Unser 
Sippenführer ist Thilo, dem wir mehr oder 
weniger in den Sippenstunden gehorchen. 
In den Sippenstunden gehen wir gerne 
Fußball spielen, machen viel Scheiße und 
gehen auch manchmal ein Eis essen oder 
bestellen Pizza :D 

Trotzdem müssen wir auch manchmal ernst 
sein und uns um unsere Proben kümmern, 
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wo wir uns aber eher Zeit lassen. Denn wir 
sind alle eigentlich relativ faul.

Das wichtigste am Ende: Wir sind mit 
Abstand die coolste und beste Sippe im 
Stamm und die Sippe Wölfe wird niemals so 
krass sein wie wir!!!

Gut Pfad, Sippe Puma
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Das Rudel Quokka stellt sich
vor

Hallo, wir sind die Quokkas und wir sind 
sehr abenteuerlustig. Wir spielen ganz viele 
Spiele und gehen gerne auf Lager. In 
unseren Rudelstunden haben wir immer 
sehr viel Spaß und verstehen uns alle super 
gut. 

Gut Jagd, das Rudel Quokka
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Das Rudel Binturong stellt
sich vor

Hallo!

Wir sind das Rudel Binturong. Gegründet 
wurden wir im Jahr 2015, unser Akela ist 
Konstantin. Wir sind momentan zu fünft, 
bestehend aus Christoph, Julian, Laurenz, 
Jonas und Christian, würden uns aber sehr 
über Verstärkung freuen. Leider gibt es zu 
Zeit kein aktuelles Gruppenfoto von uns, da 
sich noch keine Gelegenheit geboten hat 
eins zu machen auf dem wir alle drauf sind. 
Aber wenn ihr Interesse habt und zwischen 
8 und 9 Jahre alt seid, dann schaut doch 
einfach mal Mittwochs zwischen 17:00 und 
18:30 im Pfadfinderheim vorbei.
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Gut Jagd,

Das Rudel Binturong
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Das Rudel Koala stellt sich vor

Uns, das Rudel Koala gibt es jetzt schon seit
Mai 2015. Zusammen sind wir 12 Koalas. 
Letzten Sommer ging es für uns auf unser 
erstes großes Sommerlager in den 
Schwarzwald, wo wir zusammen mit den 
anderen Wölflingen eine Woche zelteten 
und unglaublich viel Spaß hatten. 

Auch das Herbstlager, dieses Mal auf der 
Wachenheimer Schwimmbadwiese, war ein 
echtes Highlight für uns. Abends am 
Lagerfeuer mit dem ganzen Stamm singen 
und danach mit dem Rudel in der Kothe 
einzuschlafen ist jedes mal aufs neue ein 
Erlebnis. 

Gerne starten wir auch mal Aktionen nur mit 
den Koalas, wie zum Beispiel im April 
unseren Rudeltag mit anschließender 
Übernachtung.
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Wir freuen uns alle schon sehr auf die 
Pfadiaktionen dieses Jahr, besonders das 
große Sommerlager!

Gut Jagd,

die Koalas
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Gaulager 2017 aus der Sicht
der Wombats

Dabei: Helli, Lilly und Lucie 

Am Bahnhof Neustadt trafen sich die 
Hajkgruppen. Als wir komplett waren fuhren 
wir in Richtung Trier, wo wir auch 
ausstiegen. Während der Bahnfahrt lösten 
wir die Fragen und Aufgaben, die uns 
gegeben wurden. In Trier lösten wir eine 
Aufgabe im Edeka. Nun fuhren wir mit 
einem Bus weiter und stiegen 2 km vor 
einem Hotel aus. Dann liefen wir zum Hotel 
hin und fragten ob wir auf der einen Wiese 
übernachten dürften. Also verbrachten wir 
die Nacht dort. Am Morgen liefen wir 1 km 
ins Nachbardorf wo wir dann frühstückten. 
Danach liefen wir weiter. Nach einer langen 
Strecke kamen wir in Luxemburg an und 
aßen dort zu Mittag. Nun liefen wir weiter 
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und überquerten dort eine Brücke, die 
Deutschland und Luxemburg trennte. Jetzt 
mussten wir nur noch einen mega steilen 
Berg hoch. Es war sehr anstrengend, aber 
oben war die Aussicht wunderbar. Dort 
bauten wir unsere Kothe auf. Wir waren sehr
früh da und so chillten wir dort und aßen 
zum Nachtisch Marshmallows. Danach 
gingen wir schlafen. Am nächsten morgen 
liefen wir ausversehen in die falsche 
Richtung und mussten einen anderen Weg 
nehmen. Gegen Mittag kamen wir auf dem 
Lagerplatz an. Wir aßen zu Mittag einen 
leckeren, erfrischenden Salat. Nach dem 
Essen bauten wir unsere Kothe auf. Danach
holten wir Feuerholz. Dann spielten wir 
Karten. Gegen Abend hin gingen wir 
duschen später gab es Langosch. 
Anschließend machten wir ein Gaufoto. 
Nach dem Foto, gingen wir in die Pinte. Dort
fand der bunte Abend statt. Er war wie 
immer wunderschön und die Beiträge waren 
auch wieder sehr lustig. Danach gingen wir 
gegen Mitternacht ins Bett. Am Morgen 
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bauten wir die Kothe ab und räumten die 
Klos und den Lagerplatz auf. Dann stiegen 
wir in die Busse und fuhren nach Bad 
Dürkheim auf den Wurstmarktplatz. Dort 
warteten unsere Eltern und nahmen uns 
nach Hause. 

Gut Pfad, Eure Wombats
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Kirchentage Berlin 2017

„Du siehst mich“ – unter diesem Motto 
versammelten sich zahlreiche Christen zum 
36. Deutschen evangelischen Kirchentag in 
Berlin. Natürlich waren wieder viele fleißige 
Helfer des VCP anzutreffen und mit dabei 
der GNB, der über 100 Helfer stellte! In der 
Nacht auf den 23.  machten wir uns auf den 
weg. Alle motivierten Helfer des GNB trafen 
sich gegen 23:00 auf dem Wurstmarktplatz 
Bad Dürkheim und fuhren voller Vorfreude 
gemeinsam Richtung Hauptstadt. Trotz der 
Aufregung wurde die knapp 8 stündige 
Busfahrt aber trotzdem verschlafen, so dass
wir mehr oder weniger erholt am Morgen 
des 24.Mai in Berlin/Neukölln ankamen. Dort
bezogen wir die uns zugeteilten Klassensäle
der Albert- Einstein Schule, der uns die 
kommenden 5 Tage als Unterkunft dienen 
sollte. Auch die restlichen Helfer des VCP 
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waren in dieser Schule untergebracht, so 
dass man das ein oder andere bekannte 
Gesicht traf, aber auch neue 
Bekanntschaften gemacht wurden. 

Nachdem wir uns also unsere Helfer T-
Shirts und Halstücher abgeholt hatten, aßen
wir in der Mensa und gingen danach zu 
unserem Posten am Brandenburger Tor. 
Dort sollten wir Programme für den 
abendlichen Gottesdienst verteilen. Gesagt 
getan: Jeder Besucher bekam einen Flyer in
die Hand gedrückt. Nach dem Gottesdienst 
verteilten wir noch bunte Smileykarten, die 
uns förmlich aus der Hand gerissen wurden. 
Den ersten Tag hatten wir also erfolgreich 
beendet! Nun hatte jeder Zeit, um Essen zu 
gehen oder das nächtliche Stadtleben zu 
erkunden. Doch das war erst der erste Tag. 
In den darauf folgenden Tagen wartete vor 
allem die Überwachung der Notausgänge 
auf uns, sowie die Bewachung technischer 
Geräte. Besonders am zweiten Tag konnten
wir von Glück sprechen, dass wir an der 
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Hauptbühne stationiert waren, denn so 
hatten wir die Möglichkeit, Obama live zu 
erleben! Einige von uns durften sogar ein 
Foto mit ihm schießen! 

Aber trotzdem kam natürlich auch der Spaß 
nicht zu kurz, denn schließlich gibt es in 
Berlin eine Menge zu entdecken! Die 
Eastside-Gallery, den Reichstag und viele 
Museen.

Auch auf dem Kirchentag an sich gab es 
einiges für uns zu entdecken. Bands wie die 
Wiseguys oder auch der Sänger Max 
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Giesiger oder Yvonne Catterfeld traten auf 
und sorgten für Stimmung.

Schließlich gingen fünf Tage voller neuen 
Entdeckungen, Spaß, alter und neuer 
Bekanntschaften aber auch voller 
Denkanstöße und Auseinandersetzung mit 
politischen und christlichen Fragen zu Ende.
Für uns alle war es eine tolle Erfahrung, 
sowohl der Kirchentag, als auch Berlin als 
Stadt, die jeder mal gesehen und erlebt 
haben sollte!

Gut Pfad, Klara  
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Filmenacht der Koalas 2017
Wir, die Koalas, haben eine 
Rudelübernachtung mit Filmenacht 
gemacht. Los ging der Spaß am 
Freitagnachmittag, da trafen wir uns am 
heim und fuhren mit dem Zug nach 
Deidesheim, wo wir auf den Alla-Hopp- 
Spielplatz gingen. Auf dem Spielplatz 
spielten wir viele Spiele und fuhren abends 
nach Wachenheim zurück. Angekommen 
haben wir uns richtig lecker Pizza bestellt, 
gegessen und dann mit der Filmenacht 
angefangen. Wir blieben die ganze Nacht 
wach, um Filme zu schauen und hatten eine
ganze Menge Spaß. Am nächsten Morgen 
räumten wir noch auf, frühstückten fett und 
chillten vorm Heim. 

Gut Jagd,

Die Koalas
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Stammestag 2017

Egal ob groß oder klein, am 11. März 
strömten zahlreiche Dalberger in den 
Kurpfalzpark, um dort gemeinsam Spaß zu 
haben. Um 14:30 trafen wir uns auf dem 
Parkplatz vor dem Park, um dann 
zusammen hineinzugehen. Im Park spielten 
wir viele Spiele und hatten viel Spaß. Am 
Abend gab es noch eine besondere 
Überraschung:

Das Rudel Flughörnchen wurde als Sippe 
aufgenommen! 

Hoffentlich seid ihr auch nächstes Jahr 
wieder dabei!

Gut Pfad,

Blanka und Klara
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Sippenhajk der Sippe
Flughörnchen

Wir trafen uns am Heim, um unseren Hajk 
zu beginnen. Gleich als wir losliefen, 
schüttete es erst mal aus allen Wolken. 
Diese Dusche dauerte aber nur kurz, und so
setzten wir unseren Weg fort. Die erste 
Etappe waren die drei Eichen, wo wir auch 
übernachteten. An den drei Eichen lernten 
wir, wie man hackt und mit einem Beil 
umgeht. Am nächsten morgen liefen wir zum
weißen Stein, wo wir frühstückten. Vom  
weißen Stein aus liefen wir den 
beschwerlichen Weg zur Eckkopfquelle, an 
welcher wir zu Mittag aßen. Dort wurden wir 
von Karl auch gleich vor eine Entscheidung 
gestellt, entweder wir blieben dort, oder es 
gäbe eine Überraschung. Wir entschieden 
uns natürlich für die Überraschung, mussten
dafür aber noch laufen. Wir liefen über die 
grüne Bank – wo wir tatsächlich unsere 
Steckstange verloren – nach Wachenheim 
ans Heim. Dort spielten wir Spiele, bis 
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unsere Überraschung, in Form einer Tschai 
kochenden Qualle, kam. Wir hatten einen 
schönen bunten Abend mit leckerem Tschai.
Am nächsten Morgen räumten wir das 
verwüstete Heim auf und wurden dann auch
schon abgeholt. 

Gut Pfad, 

Sippe Flughörnchen
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Wer ist eigentlich...
Olave Baden- Powell

Geboren: * 22. Februar 1889 in 
Chesterfield, England; † 19.Juni 1977 
in Bramley, England  

Erreichtes Alter: 88 Jahre

Sternzeichen: Fisch

Bekannteste   Errungenschaft: 

Ehemann: Robert Baden-Powell

Olave Baden- Powell, geborene St. Clair 
Soames, besuchte nie die Schule, sondern 
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wurde von Kindermädchen und ihren Eltern 
unterrichtet. 1912 traf sie auf einer reise auf 
ihren zukünftigen Ehemann Robert Baden- 
Powell, der 1907 die Pfadfinderbewegung 
gründete. Die beiden heirateten noch im 
selben Jahr, am 30.10.1912. Sie bekamen 
drei Kinder. 

1914 begann Olave, im Komitee der 
Pfadfinderinnen zu helfen. Dieses wurde 
von Agnes Baden-Powell, der Schwester 
ihres Ehemanns, gegründet.

1916 wurde sie zur obersten Führerin der 
englischen Pfadfinderinnen gewählt. 
Während der Zeit danach machte Olave 
besonders viele Reisen um die ganze Welt, 
um Internationale Gruppen aufzubauen und 
zu unterstützen.

1930 wurde sie zur Weltführerin der 
weiblichen Pfadfinder gewählt, kurz darauf 
wurde ihr das Großkreuz des Order of the 
British Empire verliehen. 
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Nachdem ihr Mann 1941 starb, zog sie aus 
Kenia zurück in ihr Heimatland England. 
Weiterhin blieb sie aktiv bei den Pfadfindern 
und eröffnete einige Weltzentren, unter 
anderem in Mexiko. 

Olave verstarb am 19. Juni 1977. Ihre Asche
wurde neben der ihres Ehemanns in Kenia 
begraben.

Pfadfinder feiern am 22.02. den 
gemeinsamen Geburtstag des Ehepaars 
Baden-Powell. Dieser Tag wird Thinking 
Day genannt. Viele Pfadfinder tragen an 
diesem Tag ihr Halstuch und ihre Tracht als 
Zeichen der Internationalen 
Pfadfinderbewegung.
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Berühmte Pfadfinder/innen
Viele berühmte Personen, die fast jeder 
kennt, waren in ihrer Jugend Pfadfinder. 
Hier nennen wir eine kleine Auswahl. Hättet 
ihr gedacht, dass zum Beispiel Neil 
Armstrong ein Pfadfinder war? Wir auch 
nicht! Hier sind noch einige weitere 
Beispiele:

David Beckham, Fußballer

Bill & Hillary Clinton, 42. Präsident der 
USA/ Politikerin

Elizabeth die 2., Königin von England

Carrie Fisher, Schauspielerin

Harrison Ford, Schauspieler

Bill Gates, Gründer von Microsoft

Günther Jauch, Showmaster

John F. Kennedy, 35. Präsident der USA
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Horst Köhler, Bundespräsident 
Deutschlands

Paul McCartney, Musiker

Michael Moore, Regisseur und Autor

Jim Morrison, Musiker

Stefan Raab, Entertainer

Joanne K. Rowling, Autorin

Steven Spielberg, Regisseur und 
Produzent

Berthold & Claus Stauffenberg, 
Widerstandskämpfer des 20.Juli 1944
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Man munkelt,

- ...dass Till auf dem SoLa 2016 zum 
bestaussehendsten weiblichen 
Sippling im ganzen Stamm gewählt 
wurde.

- ...dass KarlMax doch noch lebt.

- ...dass es Antonias geheimer Fetisch
ist, an den Nippeln von Max 
rumzuspielen.

- ...dass Hennes gar nicht krank ist, 
sondern eine geheime 
Geschlechtsumwandlung zur Frau 
macht und ab jetzt Johanna heißen 
wird.

- ...dass Qualle gar nicht dick ist, 
sondern eine Musikbox vor ihren 
Bauch transplantiert hat.

- ...dass Alex real ist.
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- ...dass Antobia auch real ist, diesmal 
wirklich.

- ...dass Eric zwar in Bamberg studiert,
aber den größten Teil seiner Zeit in 
Wachenheim verbringt, weil er so 
großes Heimweh hat.

- ...dass Junia Tümpel mit Konni, Thilo
und Flo betrügt.

- ...dass Pennes real ist.

- ...dass Max erstaunlich viele 
geheime Fetische hat.

- ...dass Lene's 
Stimmungsschwankungen davon 
abhängen, ob Luis gerade seine Tage 
hat.

- ...dass Frauke Wolverine ist, da an 
ihren Knochen Flaschen zerschellen.

- ...dass Tobias zu faul ist, um Antonia 
ins Bett zu kriegen, denn dafür müsste
man aufstehen.
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- ...dass der Weltmeistertitel im 
„Rückwärts mit offenem Kofferraum 
den Berg hochfahren“ an Tschechien 
geht.

- ...dass Isomatten ein guter 
Schneekettenersatz sind.

- ...dass Schnee in Tschechien so hart
ist, dass er Autoreifen zersticht.

- ...dass in einem Glas voll Dreck 
Scheiße ist.

- ...dass in Wachenheim gerne 
Stämme gestohlen werden.

- ...dass die Schwimmbadwiese schon 
vor dem Herbstlager braune Flecken 
hatte.

- ...dass Norwegen nicht Deutschland 
ist.

- ...dass Phil beim Tschaikochen in 
Norwegen nicht geweint hat, sondern 
das nur Regentropfen waren.
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- ...dass die 18 immer richtig ist.

- ...dass Apfelkuchen immer die 
richtige Haltestelle ist.

- ...dass Teig mit reichlich Gewürzen 
doch noch schmeckt.

- ...dass Blanka panische Angst vor 
Zigeunern hat.

- ...dass Robert nicht mehr weit von 
den 100 entfernt ist.

- ...dass Till den Leo macht.

- ...dass Johannes S. voll der 
Frauenheld ist.

- ...dass Lea mit fragwürdigen 
Methoden an ihr Amt (Gaubüro) 
gekommen ist und Antonia jetzt 
versucht Max zurückzuerobern.

- ...dass den RvD neue sexy 
Superhelden beschützen.
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- ...dass Flachendrehen durch „Wenn 
ich du wäre, ...“ abgelöst wurde.

- ...dürch

- …dass Toni zu viele Früchte 
gegessen hat und danach einen 
Eifersuchtsanfall hatte.

- … dass zwischen P und H 7 jahre 
liegen

-... dass es nur 6,5 sind

-... dass die Flughörnchen auf ihrem 
ersten Hajk eine Steckstange verloren 
haben

-... dass Blanka und karl einen DNA- 
Test machen

-... dass C + T = <3

-... dass im Heim ein Heimschlüssel 
verloren wurde

- ...WHERE ARE YOU
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Bilder
Die Sippenfotographen

Robert Wild
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„Ohne Abenteuer wäre das Leben tödlich
langweilig“

Lord Robert Baden-Powell
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